
Der Übertritt an das Gymnasium



Besonderheiten an der Schulart Gymnasium

•Ziel: Studierfähigkeit (Allgemeine Hochschulreife)

•Reflexionsfähigkeit und Urteilsfähigkeit

•Vertiefte Allgemeinbildung (wissenschaftliches Arbeiten)

•mindestens zwei Fremdsprachen

•einzige Schulart mit dem Fach Latein



Ist mein Kind wirklich für das Gymnasium geeignet?

Von Vorteil sind:

•Freude am Entdecken 

•besondere Anstrengungsbereitschaft

•gut entwickelte sprachliche Fähigkeiten und Lesefähigkeit

(Achtung bei Note 3 in Deutsch)

•Selbstständigkeit und Organisationsfähigkeit

•Frustrationsbereitschaft
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Was ändert sich am Gymnasium für mein Kind?

• mehrere neue Fächer und neue Lehrkräfte in jedem Fach

• neue Klassengemeinschaft, neue Freunde

• in jeder Stunde neue Inhalte, weniger Übungsphasen

• eigenständiges Nachlernen zu Hause gefordert

• (angekündigte) Tests, Kurzarbeiten, Schulaufgaben, 
mündliches Abfragen

• Englisch ist jetzt Hauptfach 

• jetzt auch mal schlechtere Noten

  Insgesamt ist schnelleres Arbeiten gefordert
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Die Ausbildungsrichtungen am Gymnasium

1. Fremdsprache:  Englisch (oder Latein)

2. Fremdsprache:  Latein oder Französisch
         (oder Englisch)

3. Fremdsprache
Französisch
Italienisch
Spanisch

Altgriechisch

Schwerpunkt
Musik + Kunst

Verpflichtender 
Instrumental-

unterricht

Schwerpunkt
Chemie
Physik

Informatik

Schwerpunkt
Wirtschaft/Recht,

Sozialkunde,
Wirtschaftsinformatik,
sozialpraktische Grund-

bildung

Oberstufe



Wahlunterricht, Arbeitsgemeinschaften, Fahrten...

Big Band

Schulzirkus

Improtheater

Orchester

Chor

Schulgarten

StreitschlichterSchach

Umweltschule

Veranstaltungstechnik

Theater

Poetry Slam

Fotografie

Schülersprecher

Tutoren

Gottesdienst AG

SchulFAIRbesserer

Jugend forscht

Fahrtenprogramm
(Frankreich, Italien, England, …)

Skilager/ Inzell 

Robotik

Schülerzeitung

SMV

Berlin-Fahrt

Probenwoche

Schulsanitäter

Leichtathletik

Volleyball

OrientierungstageFünftklassfahrt



Empfehlungen für den Probeunterricht

Die Teilnahme am Probeunterricht ist nur sinnvoll,

wenn:

* die Ursachen der unzureichenden Leistungen nur

   vorübergehender Natur und kurzfristig behebbar sind

* das Wortgutachten die Eignung fürs Gymnasium

   erkennen lässt

Aufgaben unter : www.isb.bayern.de gymnasium/leistungserhebungen/

probeunterricht-gymnasium

http://www.isb.bayern.de/


Überblick über die Ausbildungsrichtungen im Landkreis

Gymnasium SG NTG MuG
WW

G
Fremdsprachenauswahl

Graf-Rasso ✓ ✓ F, L, Wahlfach Spanisch

Viscardi ✓ ✓ F, L, Italienisch (3. Fremdsprache)

St. Ottilien ✓
Latein 5. Klasse verpflichtend, humanistisch 
möglich (L - E – Gr/It. spätbeginnend)

Olching ✓ ✓ ✓
F, L
Italienisch  

Puchheim ✓ ✓ Spanisch/ Frz. (3. Fremdsprache)

Gröbenzell ✓ ✓
Spanisch (3. Fremdsprache),
Italienisch 

Max-Born (Germering) ✓ ✓
Latein 5. Klasse möglich oder E/F und E/L, 3. 
Fremdsprache Frz. oder Italienisch 

Carl-Spitzweg (Germering) ✓ ✓ ✓
L, F, Spanisch (3. Fremdsprache), Italienisch 
spätbeginnend

Grundsätzlich sind Sie in der Wahl des Gymnasiums frei!   

Aber denken Sie bitte auch an Ihr Kind (Fahrtzeiten, Freundschaften, ...)
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